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Diagnose (primär) Intervention (primär) 
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 Moderator empfohlen?           J
a     J

a     J
a 

J
a 

J
a  J

a  

Notwendigkeit vermitteln          x x x x   x x  x x   x    
Perspektiven aufzeigen          x x x x x x x x x     x x x  

Brücke bauen          x x x x  x x x x   x x x  x x 
Ansatzpunkt gemäß 

'Tal der Veränderung' 

Vorausgehen  / Begleiten          x x x x   x x    x  x x x  
# Typische Fallstricke in Change-Projekten Kat.*                           

1 Kapazitive Engpässe (quantitativ/qualitativ) M                           

2 Unzureichende Einbeziehung Betroffener in die 
Festlegung des Soll-Zustands B,M                           

3 Commitment der Vorgesetzten nicht erkennbar 
oder unklar 

B,F,
M                           

4 Mangelnde Aktivität (potenzieller) Schlüssel-
promotoren im Veränderungsprozess 

B,F,
M                           

5 Konstruktiv mitwirkende 'kritische Masse' nicht 
vorhanden 

B,F,
M                           

6 Veränderung nimmt betroffenen Menschen 
(vermeintlich) 'ihr Baby' weg (z.B. IT-Lösung) B                           

7 Überforderung der Betroffenen mit der 
Umgestaltung der Prozesse, Rollen etc.  F                           

8 Mangelnde Kommunikation oder Transparenz in 
Bezug auf Veränderungsziele und/oder -plan 

B,F,
M                           

9 Machtpolitik auf Management-Ebene B,M                           

10 Soll-Prozesse / neue IT vermeintlich nachteilig 
für Performance der Organisation B                           

11 Befürchtung, durch Soll-Prozesse / neue IT zu 
transparent zu werden ('gläserner Mitarbeiter') B                           

12 Unfähigkeit, Anforderungen und Bedürfnisse klar 
zu artikulieren (trotz Bereitschaft zur Mitwirkung) F                           

13 Ablehnung der Lösung aus 'lokaler' Sicht trotz 
Erkennbarkeit des Nutzens für Gesamtprozess B                           

14 Keine Mitwirkung aus Angst vor möglicher 
Schuldzuweisung (Misserfolgsvermeidung) B                           

15 Notwendigkeit/Sinnhaftigkeit der Lösung für 
Geschäftsprozess wird insgesamt in Frage B                           

16 Angst vor Verlust des Arbeitsplatzes B                           

17 Befürchtung eines Verlusts von Wissensvor-
sprüngen bei Arbeitsinhalten / -methoden B                           

18 Durchsetzungskraft der Vorgesetzten wird 
(insgeheim) in Frage gestellt B,M                           

19 Persönliche Vorbehalte oder Konflikte 
unabhängig vom Projekt / von der Veränderung B                           

20 Angst vor Verlust der Position/Funktion/Rolle B                           

21 (eigene Ergänzungen)                            

22                             

23                             

24                             

25                             

26                             

27                             

28                             

29                             

* B = Veränderungsbereitschaft; F = Veränderungsfähigkeit; M = Veränderungsmöglichkeit |  = gut geeignet;  = bedingt geeignet 


